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D
ie Torschützenkanone für 84 Tore in der abgelaufenden

Fußballsaison

für

M
axim

ilian K
ellerm

ann

 

Spaß am
 M

ontagabend in der kleinen Turnhalle IG
S-Franzsches Feld:

G
ym

nastik-Ü
bungsleiterin M

onika W
enninger (vorne) m

it ihren D
am

en
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N
euer G

lanz auch  bei unserer B
eschilderung auf  der

B
ezirkssportanlage Franzsches Feld

  

Spielvorbereitungen:

D
ie Spieler bringen die M

uskulatur in Form

O
rdner O

laf A
rlt

w
artet auf den

Zuschaueransturm

Betreuerin
H

elga Plum
bohm

übergibt den
Schiedsrichtern

das Spielform
ular

Trainer
Thom

as Eilers
stellt die Eckfahnen

auf
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IM
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M

H
erausgeber 

B
raunschw

eig Sport-C
lub A

costa e.V
. 

H
erzogin-Elisabeth-Str. 4 

38104 B
raunschw

eig 
Tel. 05 31/33 43 03 
e-M

ail  bscecho@
gm

x.de 
 R

edaktion und G
estaltung 

U
w

e W
olff 

A
nzeigenleitung 

K
arsten B

eyer 
 A

uflage 500 Stück, zehn A
usgaben/Jahr 

D
as nächste

B
SC

 A
costa - Sport E

cho
erscheint M

itte D
ezem

ber 2008.
B

eiträge bitte senden an
bscecho@

gm
x.de
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K
antersieg gegen M

TV
 W

olfenbüttel II

M
it einem

 7:0  K
antersieg gegen den M

TV
  W

olfenbüttel II  m
eldet

 sich unsere 1. H
erren eindrucksvoll in den K

am
pf um

 den A
ufstieg

in die Bezirksoberliga zurück. N
unm

ehr ist die M
annschaft seit acht

Spielen ungeschlagen und erzielte den vierten Sieg in Folge und w
ir hoffen alle sehr, dass diese

Serie auch w
eiter anhält. Schade, dass w

ir die w
ichtigen A

usw
ärtspartien in H

elm
stedt und

W
olfenbüttel (G

erm
ania) unglücklich und vor allem

 unnötig verloren haben; deshalb laufen w
ir

leider der M
usik oder dem

 Tabellenführer aus Peine hinterher. A
ber am

 30.11.20008 in Peine
besteht die M

öglichkeit, den A
bstand zu verkürzen. Zunächst sollte alle K

onzentration dem
nächsten Spiel in A

hlum
 gelten, denn nur, w

enn auch dort ein Sieg erzielt w
erden kann, ist die

Partie in Peine ein echtes Spitzenspiel.
D

as Spiel gegen den M
TV

 aus W
olfenbüttel w

urde überzeugend gew
onnen und endlich w

urden
von den vielen C

hancen doch einige verw
ertet, dass am

 Ende ein auch in der H
öhe verdienter

Sieg heraussprang. Zur H
albzeit führte m

an sicher 2:0 und kaum
 einer ahnte, dass es noch fünf

w
eitere Tore zu sehen gab. Selbst ein vergebener Elfm

eter schm
erzte da nicht so sehr; allenfalls

den Schützen. Erfreulich aus Sicht der M
annschaft, dass Thorben Podehl sich m

it drei Treffern
erfolgreich nach Verletzungspause zurückm

elden konnte. D
er K

am
pf um

 die Stam
m

plätze dürfte
bei Rückkehr von w

eiteren R
ekonvaleszenten neu entflam

m
en. Es bleibt also spannend.

M
annschaft: Bussek, H

oheisel (Scholz), Pieper, N
eum

ann, K
em

pa Podehl (3 Tore),
                     Trudew

ig, Specka, Puls (3 Tore), T. G
ranatow

ski (U
. G

ranatow
ski) und

                     G
ilbert (1 Tor).

M
ichael Fichtner

Fußball
1. H

erren

 
Sam

stag Treffen 13 U
hr Franzsches Feld

D
ie 3. E fährt in die w

arm
e Sporthalle nach Tim

m
erlah zu einem

Fußballturnier
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A
lles Pasta, oder w

as?

Seit A
nfang der Saison sind der BSC und der SC

 A
costa 06 ein Verein, und von A

nfang an w
ar

für die Verantw
ortlichen des neuen Vereins BSC

 A
costa klar, dass m

an diese Fusion auch m
it

Leben füllen m
uss, um

 den M
itgliedern ein schönes Vereinsleben bieten zu können. In der

Fussballabeteilung w
ar also im

 Vorfeld im
 Laufe der H

inrunde eine Veranstaltung geplant, die
die 2. H

erren, die 3. H
erren und 4. H

erren noch enger zusam
m

enrücken lassen sollte. D
ank der

großartigen U
nterstützung des Vereins, der Fußballabteilungsverantw

ortlichen, und aller
M

annschaftsverantw
ortlichen fand also am

 Freitag, 7. N
ovem

ber, nach dem
 Training ein

A
bendessen m

it allen obengenannten Verantw
ortlichen, den M

annschaften der 2., 3., 4.
H

erren und der 2. A
-Jugend (die auch m

it dabei w
aren, um

 den Spieler des älteren Jahrgangs
der A

-Jugend langsam
 an den Sport- und Spaßbetrieb der H

erren heran zu führen, statt. U
m

das Engagem
ent der Trainer und B

etreuer dieser M
annschaften zu unterm

auern, w
aren es

diese, die das A
bendessen organisiert und durchgeführt haben (hier noch m

al ein D
anke an

die Bew
irtung unseres Vereinsheim

es, die es uns erm
öglichten, die K

üche und alle U
tensilien

zu benutzen!). Es gab Pasta (penne rigate) m
it Bolognesesauce und/oder m

it C
ham

pignon-
K

äsesauce für die nicht Fleischesser und die K
öche (Trainer der 3. H

erren und ein paar
Spieler der M

annschaft) hatten sich alle M
ühe gegeben, jedem

 Teilnehm
er (es w

aren
anscheinend m

ehr als 40 Personen dabei)  satt zu bekom
m

en. Bew
undernsw

ert dabei w
ar, w

ie
viel einige Spieler so essen können. A

ber bei dem
 harten Training ist dies ja kein W

under.
N

ach einer sehr schönen Rede unserer Fußballabteilungsverantw
ortlichen w

urde fleißig m
it

der G
abel geschw

ungen und das Bier floss reichlich - auch das w
ar dem

 Verein zu verdanken.
N

achdem
 alle satt w

aren, kam
 es nach m

einer A
nsicht zum

 w
irklichen Clou des A

bends. U
nd

zw
ar spielten die A

nw
esenden in bunt durchgem

ischten Team
s Scharade, das G

anze
hervorragend von Jörg Blum

enberg (Trainer der 2. H
erren) koordiniert. W

enn der Spaß schon
vorher hoch w

ar, kam
 es nun zum

 nonplusultra des Spaßfaktors (ich glaube ich w
ar nicht der

einzige der Tränen gelacht hat bei einigen M
im

en und dem
 Erraten des B

egriffs). D
ie

M
annschaft, die Letzter w

erden sollte, sollte dann alles in der K
üche abw

aschen und das
„Schlachtfeld“ (so hatte der Trainer der 3. H

erren die K
üche m

it der U
nterstützung einiger

anderen hinterlassen) blank polieren. A
ber sow

eit kam
 es dann am

 Ende doch nicht, da
Rainer (unserer Platzw

art auf dem
 Franzschen Feld) bereits die K

üche sauber gem
acht und

den A
bw

asch erledigt hatte. D
afür auch an Rainer ein ganz großes D

ankeschön. A
lles in

A
llem

 w
ar es ein sehr schöner A

bend und das Ziel des engeren Zusam
m

enrückens sind w
ir

einen w
eiteren Schritt näher gekom

m
en, da sich die Spieler der M

annschaften im
m

er besser
kennenlernen und es nun auch zu einer gem

einschaftlichen W
eihnachtsfeier kom

m
en w

ird.
D

esw
egen m

öchte ich nur noch Folgendes als Trainer der 3. H
erren sagen: W

as das
Vereinsleben angeht, bitte w

eiter so!

                                Francesco D
ucatelli

 D
en G

egenspielern w
urde Raum

 gelassen, m
anchm

al die konsequente D
eckung vergessen und

ganz schnell w
aren w

ir 0:1 im
 Rückstand. D

er gegnerische Stürm
er w

ar sicher verw
undert, dass er

so allein gelassen w
urde...... D

as 0:2 folgte prom
pt und schon w

aren w
ir in Zugzw

ang. W
ir

konnten uns kaum
 C

hancen erarbeiten und m
ussten ständig auf der H

ut vor K
ontern sein. So

blieb es beim
 0:2 gegen den späteren Turniersieger, der am

 heutigen Tage auch die klar beste
M

annschaft stellte. D
ie Jungs kam

en dann m
it langen G

esichtern vom
 Feld und es w

aren kritische
aber auch aufbauende W

orte erforderlich. Im
 zw

eiten Spiel gegen den Veranstalter aus Pattensen
haben w

ir dann taktisch um
gestellt und trennten uns „schiedlich / friedlich“ m

it 0:0. Im
 letzten

G
ruppenspiel gegen H

olle hatten w
ir dennoch die M

öglichkeit, m
it einem

 Sieg ins H
albfinale

einzuziehen, w
as uns m

it einem
 0:0 zunächst nicht gelang. D

a w
ir m

it am
 Ende der Vorrunde m

it
Pattensen punkt- und torgleich w

aren, m
usste ein Siebenm

eterschießen die Entscheidung für
das H

albfinale bringen. U
nsere Schützen Tim

 und M
atej zeigten leider N

erven und scheiterten
am

 Torw
art; nur A

ngelo traf, und deshalb blieb uns das H
albfinale verw

ehrt. Im
 „kleinen“ H

albfinale
gegen den FC

 W
unsdorf gelangen uns beim

 2:0 Sieg auch die ersten Tore aus dem
 Spiel heraus,

hier trag A
ngelo doppelt. D

anach ging es erneut ging es gegen H
olle um

 Platz 5. H
ier sah es

zunächst nach einem
 Erfolg aus, da O

le uns in Führung schießen konnte, und w
ir eigentlich m

ehr
C

hancen als die „H
oller“ hatten. A

ber w
enn m

an die C
hancen nicht nutzt..... D

ie H
oller kam

en
noch zum

 A
usgleich und w

ieder m
usste ein Siebenm

eterschießen die Siegerfrage klären. D
iesm

al
w

urden Torben, O
le und K

haled als Schützen „nom
iniert“. Torben scheiterte am

 Torw
art, O

le am
Tordreieck und nur K

haled verw
andelte... D

as der H
oller „Siegsiebenm

eter“ vom
 Pfosten ins Tor

sprang und unser nicht, sei nur am
 R

ande erw
ähnt. D

am
it w

aren w
ir sechster des Turniers. So

bleibt unter dem
 Strich die Feststellung, dass für uns noch einiges zu tun ist. W

eiter konnten w
ir

auch einige A
ufstellungsvarianten und verschiedene System

e erproben, die uns schon einige
Erkenntnisse lieferten. D

ie Jungs haben insgesam
t gut m

itgem
acht und w

enn alle w
eiter auf dem

Teppich bleiben und fleißig zum
 Training erscheinen, w

erden w
ir auch bald w

ieder „größere“
Erfolge feiern.
Team

 in Pattensen:

„D
odo“ Lüer, Tim

 Batzdorf, Torben Bierm
ann, K

haled Eid (1 Tor), M
ustafa Eid, O

le Fichtner (1
Tor), M

atej Jahn, A
ngelo M

artinez (3 Tore) und Felix W
estphal.

A
ls nächstes stehen einige Turniere und die Teilnahm

e an der H
allenstadtm

eisterschaft an.
W

ir hoffen, den Verein auch dort erfolgreich zu vertreten. Im
 D

ezem
ber findet dann noch

unsere W
eihnachtsfeier in A

bbenrode bzw. im
 B

raunschw
eiger W

ohnpark am
 W

all statt.
A

n dieser Stelle bedanken w
ir uns ganz besonders bei A

ndreas und C
hristine W

estphal für die
Führung der M

annschaftskasse und den „Vorsitz“ im
 Festausschuss, bei Thom

as Batzdorf für
die Pflege unserer H

om
epage (w

w
w.BSC

-K
ids98.de ) und bei allen anderen Eltern, die uns bei

der O
rganisation und D

urchführung der Spiele im
m

er hervorragend unterstützen.

Torsten Bierm
ann

M
ichael Fichtner

Fortsetzung 2. E
 - Junioren
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11.Punktspiel am
 02.11.08    BSC A

costa 2  -   W
aggum

     5 : 1 (3:1)
A

ufstellung:     Sven Caje  —
—

 M
atze Büchler - M

arian M
üller – N

ils Littm
ann (80.M

in. K
ristof

W
olff) - Basti Böhm

 —
 K

arsten Thedering(82.M
in Eike Lonnem

ann) - Jens A
rnem

ann- U
w

e
G

ranatow
ski - M

artin M
arzett  (60. M

in) —
  Sven Jasper - M

arkus Ruhrm
ann (45.M

in. N
iko

H
allescheck)

Tore: 10. M
in.  1:0  K

arsten Thedering, 20.M
in  2:0 M

arkus Ruhrm
ann, 24. M

in 3:0 Sven Jasper,
45.M

in 3 : 1, 70.M
in. 4 : 1 Sven Jasper, 82.M

in 5:1 Sven Jasper
Spielverlauf: Beim

 A
ufeinandertreffen m

it dem
 alten Trainer Rico Brandes spielte eine hoch

m
otivierte Elf phantastisch auf.  Eine spielerische A

ugenw
eide m

it sicheren K
om

binationen,
stürm

enden A
ußenverteidigern , einer sicheren Viererkette , einem

 spielfreudigen M
ittelfeld und

Stürm
ern, die w

ußten, w
o das Tor stand. R

ico ging m
it hängenden K

opf vom
 FF, w

ohl w
issend

, daß auch eine höhere N
iederlage m

öglich w
ar.

12.Punktspiel am
 09.11.08    Lam

m
e  -  BSC

 A
costa 2     3: 1   (1:1 )

A
ufstellung:         Sven C

aje —
—

 M
atze Büchler -Sebastian Scholz - K

ristof W
olff—

—
 N

ick
M

eyer -  U
w

e G
ranatow

ski  - Jens A
rnem

ann – Tobi Rischk - M
artin M

arzett  —
—

 H
auke

Schm
idt (65.M

in. M
arian M

üller) - Sven Jasper
Tore: 20.M

in. 1:0 , 45.M
in 1:1 Jens A

rnem
ann (Elfm

.), 71.M
in 2:1 , 82.M

in 3:1
Spielverlauf: Leider nur m

it 12 Spielern (davon 2 Spieler aus der 1.H
erren) sow

ie m
it der falsche

Einstellung w
urde ein Spiel abgeschenkt, das  m

an nicht verlieren m
uss. A

uch w
enn w

ir auch
C

hancen hatten, die N
iederlage ist verdient.

13.Punktspiel am
 16.11.08    BSC

 A
costa 2  - O

lym
pia     3: 1 (3:0)

A
ufstellung:     Sven C

aje  —
—

 M
atze Büchler - M

arian M
üller – N

iko H
allescheck-  K

ristof
W

olff (56.M
in. Eike Lonnem

ann)—
 Sven Jasper (65. M

in Tobi Rischk)  - Basti Böhm
 - K

arsten
Thedering - M

artin M
arzett  —

 N
ick M

eyer (56.M
in. H

auke Schm
idt) - M

arkus Ruhrm
ann

Tore: 14. M
in.  1:0  M

artin M
arzett, 43.M

in  2:0 M
atze Büchler, 44. M

in 3:0 N
ick M

eyer ,
65,M

in  3 : 1

2. H
erren

20:0 E
rfolg gegen den SV

 O
lym

pia bringt uns in die K
reisliga....

01.11.2008 B
SC

 A
costa E1 – SV

 O
lym

pia E
2: 20:0 (8:0)

Einen hohen Sieg bekam
en w

ir heute am
 späten und nasskalten Vorm

ittag von unseren Jungs
präsentiert, der uns unser prim

äres Ziel K
reisliga sicher ereichen lässt. G

leichfalls konnten w
ir im

letzten Spiel die 100 Tore-M
arke „knacken“. D

er Jubliläum
storschütze w

ar M
ustafa Eid; von unserer

Seite aus die herzlichsten G
lückw

ünsche an den Torschützen. Jetzt sind w
ir schon sehr gespannt

darauf, w
as sich „M

usti“ zum
 Jubiläum

stor einfallen lässt. K
leiner Tipp am

 Rande: Papa Eid kann
jetzt richtig „Ü

berstunden“ m
achen.......

N
un aber zum

 Spiel: Von A
nfang an w

ar zu spüren, dass w
ir das Spiel nicht nur gew

innen, sondern
auch gestalten w

ollten. A
uch heute w

urden erfreulicherw
eise die vorher in der K

abine besprochenen
Traineranw

eisungen konsequent um
gesetzt. W

ir w
ollten m

it schnellen, flachen Pässen über die
A

ußenpositionen das Spiel m
achen und vor allem

 den Ball laufen lassen. D
as ist heute besonderes

am
 A

nfang hervorragend um
gesetzt w

orden und das Spiel w
ar sehr schön anzusehen.  In der Pause

(Spielstand 8:0) haben w
ir dann ein anderes, noch offensiveres System

 besprochen und auch
um

gesetzt, w
as noch viele w

eitere Tore zur Folge hatte. W
enn noch m

ehr der vorhandenen C
hancen

genutzt w
orden w

ären, hätten w
ir das Ergebnis noch w

eiter ausbauen können, aber w
ir denken, 20

Tore sind auch genug, w
as auch m

it Respekt vor dem
 G

egner zu tun hat. A
n dieser Stelle ein großes

K
om

plim
ent an die M

annschaft des SV
 O

lym
pia, die sich im

 Rahm
en ihrer M

öglichkeiten doch recht
w

acker gew
ehrt hat; w

eiter ein D
ankeschön für die Tatsache, dass sie sich heute dem

 Vergleich auch
gestellt hat. A

uch in der zw
eiten H

albzeit w
ar es dann m

ehr oder w
eniger ein Spiel auf ein Tor, w

as
sich dann auch in w

eiteren 12 erzielten Toren ausgedrückt hat. D
en Jungs von unserer Seite aus

herzliche G
lückw

ünsche zum
 Erreichen unseres Zieles; w

ir sind sicher, uns auch in der K
reisliga

adäquat präsentieren zu können und freuen uns schon heute auf den Start der Freiluftsaison im
nächsten Frühjahr. D

ie Erfolge w
erden dann sicher nicht m

ehr so klar ausfallen, w
as aber den Vorteil

bringt, dass jeder einzelne m
ehr gefordert w

ird.

M
annschaft gegen O

lym
pia: D

odo Lüer, K
haled Eid (2 Tore), Boris Rössinger (1 Tor), Torben Bierm

ann
(2 Tore), A

ngelo M
artinez (7 Tore), M

ustafa Eid (2 Tore), O
le Fichtner (1 Tor), D

om
inik G

hiani (1 Tor),
M

axim
ilian K

rage (1 Tor), M
atej Jahn (1 Tor), Felix Seidel (2 Tore).

N
ach dem

 erfolgreichen Ende der H
erbstserie haben w

ir m
it Vorbereitungen auf die H

allenserie
begonnen und die Jungs sind m

it Feuereifer bei der Sache. D
ie Trainingsm

öglichkeiten in der uns
zugew

iesenen H
alle Leopoldstraße sind doch sehr begrenzt, aber w

ir m
üssen halt sehen, dass w

ir
das Beste daraus m

achen. Es ist halt nur w
irklich schade, dass w

ir keine Standards und Spielform
en

testen können. M
al sehen, w

ie w
ir diese Problem

atik lösen können. Bei unserer ersten Turnierteilnahm
e

w
ar dieser M

angel deutlich sichtbar, deshalb belegten w
ir den   6. Platz zum

 A
uftakt der

H
allensaison.....

Eine „gem
ischte Prem

iere“ bekam
en w

ir zum
 A

uftakt der H
allensaison beim

 Turnier in Pattensen von
unseren Jungs präsentiert. In der M

annschaftsbesprechung haben w
ir noch darauf hingew

iesen,
dass uns heute andere als die bisher gew

ohnten G
egner erw

arten und in der H
alle andere Spielw

eisen
erforderlich sind. Es w

ar eigentlich besprochen, dass w
ir den G

egner m
it aggressivem

 Pressing unter
D

ruck setzen w
ollten, um

 dann zu Torchancen zu kom
m

en, aber im
 ersten Spiel gegen K

leinburgw
edel

w
ar von dem

 Besprochenen nicht m
ehr viel zu sehen.

Fortsetzung Seite 20
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  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0

S
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Spielverlauf:  Zur W
interpause gab es ein durchw

achsenes Spiel, w
elches aber sicher

gew
onnen w

urde. N
achdem

 M
artin frühzeitig per K

opf (!!!!) die Führung gelang, w
urde das

Spiel sicher nach H
ause gebracht. K

onterchancen in der 2. H
albzeit w

urde leider nicht
konsequent zu ende gespielt, sonst w

äre noch m
ehr m

öglich gew
esen.

Fazit zur W
interpause : N

ach anfänglichen Problem
en in der Liga w

urde doch eine erfreuliche
H

inrunde gespielt. 21_Punkte als A
ufsteiger sind gut. M

ein Ziel, jeden ein Stück besser zu
m

achen, w
urde erreicht, auch w

enn vielfach noch Luft für m
ehr ist. D

urch intensive A
rbeit in

der Vorbereitung zur 2.H
albserie ist für jeden Einzelnen sow

ie auch für die M
annschaft noch

Verbesserungen m
öglich. D

er Blick in der Tabelle geht nach oben.

Jörg Blum
enberg

M
athias Büchler (links) und

K
opfballungeheuer M

artin
M

arzett

 

 
V

orankündigung
B

raunkohlw
anderung der Fußballabteilung 

am
 

24. Januar 2009 
Treffpunkt 12 U

hr Franzsches Feld 
 

A
nm

eldung bei 
B

ernd N
aujoks 
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BSC
 A

costa III – SG
 Bevenrode

A
m

 Sonntag, 16.11.2008, trafen auf dem
 Franzschen Feld die 3. H

erren des BSC
 A

costa und die
1. H

erren der SG
 Bevenrode zum

 letzten Punktspiel der H
inrunde der 1. K

reisklasse (Staffel 2
des K

reises Braunschw
eig) vor der W

interpause. Leider m
ussten sich die Fußballfreunde des

BSC
 A

costa m
it 1:2 geschlagen geben. D

as Spiel spiegelt das kom
plette Verhalten in der

H
inrunde der 3. H

erren dar. O
bw

ohl diesm
al genug Spieler aus den eigenen Reihen da w

aren
und m

an m
it fast kom

pletter Besetzung plus zw
ei Spieler der 4. H

erren m
it 14 M

ann antrat,
schien von A

nfang kein richtiger Spielfluss sich einstellen zu w
ollen. D

er G
egner hatte zu

diesem
 Zeitpunkt das Spiel w

eitgehend unter K
ontrolle und drängte m

oderat auf die Führung,
die dann folgerichtig in der 12. M

inute durch einige U
nachtsam

keiten der H
interm

annschaft
des BSC

 A
costa fiel. Trainer Francesco D

ucatelli versuchte zw
ar das R

uder durch einige
U

m
stellungen um

zureißen, aber schon in der 20. M
inute erzielt die SG

 Bevenrode das 0:2 durch
einen w

eiteren Fehler der A
bw

ehr des B
SC

 A
costa. D

am
it w

ar ein perfekter Fehlstart
gew

ährleistet und das G
em

üt des Trainers m
ehr als nur strapaziert. A

lle taktischen
Besprechungen vor dem

 Spiel w
urden dam

it zunichte gem
acht, und gut, dass kurz vor Ende

der ersten H
albzeit dann doch ein w

enig Schw
ung ins Spiel der 3. H

erren kam
 und das verdiente

1:2 durch Islam
 Fersi in der 40. Spielm

inute erzielt w
urde. In der K

abinenansprache versuchte
der Trainer noch m

al auf die Spieler einzureden, um
 doch noch das Spiel in der 2. H

albzeit
w

enden zu können und nach einigen Einw
echslungen schien nun endlich auch die 3. H

erren
des BSC

 A
costa auf dem

 Spielfeld angekom
m

en zu sein. Es folgte in der gesam
ten 2. H

älfte
m

ehrere G
roßchancen auf beiden Seiten, w

obei die unserer 3. H
erren durchaus näher an das

2:2 w
aren, als nicht die SG

 Bevenrode dem
 1:3, aber anscheinend sollte es nicht so kom

m
en, da

die Stürm
er des BSC

 A
costa m

ehrm
als es verpassten das erlösende 2:2 zu erzielen. D

as Spiel
endete som

it m
it der N

iederlage für 1:2 und stürzt die 3. H
erren des BSC

 A
costa auf dem

 11.
Rang der Tabelle m

it 11 Punkten, trotz eines beachtlichen Starts in der H
inrunde, in dem

zw
ischenzeitlich auch der 4. Platz belegt w

urde. D
ie W

interpause kom
m

t desw
egen sehr gelegen

und der Trainer Francesco D
ucatelli erhofft sich eine gute Rückrundenvorbereitung m

it einer
großen Trainingsteilnahm

e der Spieler, w
as leider in der H

inrunde nur selten der Fall w
ar.

Positiv hervorzuheben bleibt natürlich, dass m
an m

ittlerw
eile noch 2 w

eitere N
euzugänge

verbuchen konnte, so dass die M
annschaft durchaus die R

ückrunde besser bestehen könnte.
U

nd w
enn w

eiterhin m
it Enthusiasm

us (dazu folgt ein w
eiterer Beitrag) die Fusion gelebt w

ird,
ist noch so einiges auch für die 3. H

erren des BSC
 A

costa m
öglich.

Francesco D
ucatelli

3.  H
erren

In dieser bedeutungslosen Partie stieß das Team
 in neue D

im
ensionen im

 A
uslassen

von Torchancen vor. D
as leidige Them

a  „Effektivität“ (oder auch nicht) gilt es
eindeutig zu verbessern  D

urch den M
odus „H

op oder Top“, der beim
 Volksw

agen
Juniorm

asters zugrunde liegt, w
ar nach der N

iederlage gegen den V
fL W

olfsburg
der diesjährige W

ettbew
erb für uns gegessen. Som

it fuhren w
ir zu einem

 völlig
bedeutungslosen Spiel nach Lehrte und das gegen einen K

ontrahenten der, legt
m

an die bisherigen Resultate zugrunde, uns nicht gerade an die G
renzen des

Leistungsverm
ögens zw

ingen w
ürde. N

icht gerade die besten Voraussetzungen
um

 voll m
otiviert und konzentriert in die Partie zu gehen.

So kam
 dann auch w

as kom
m

en m
usste! W

ir trafen, auf sehr schw
erem

 G
eläuf, auf

einen G
egner, der keinerlei A

m
bitionen an den Tag legte eigene A

ktivitäten zu
starten, sich stattdessen nur darauf beschränkte, m

it „M
ann und M

aus“ (und 22
Beinen) den eigenen K

asten sauber zu halten. Von Beginn an rannte unser Team
 an

und hätte nach nur zw
ei M

inuten bereits m
it 3:0 führen m

üssen, vergab aber alle
C

hancen. Zum
indest w

urden diese Einschussm
öglichkeiten, die nahezu im

M
inutentakt auftraten, in der A

nfangsphase noch herausgespielt. D
ies änderte

sich m
it zunehm

ender Spieldauer, der Spielfluss nahm
 im

m
er m

ehr ab und die
Einzelaktionen zu. W

enn der Ball einm
al lief, w

ar das Passspiel von U
ngenauigkeiten

geprägt und Fehlpässe prägten unsere A
ktionen.

N
atürlich fielen gelegentlich auch Tore, w

as nicht einm
al unsere Jungs verhindern

konnten, aber von C
hancenverhältnis zu Torausbeute= E

ffektivität, w
ar keine

Spur. A
ber m

achen w
ir uns nichts vor, w

enn w
ir trotz der sehr ungünstigen

Voraussetzungen, bereits in den ersten Spielm
inuten die Chancen nutzen, bekom

m
t

das Spiel eine gew
isse Eigendynam

ik und es kom
m

t zu einem
 Schützenfest. D

ies
w

ar aber nicht der Fall und so kann das Team
 nur sagen: „Sorry für einen

verschenkten N
achm

ittag.

Spieler des Tages

 

1. D
 -  Junioren
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B
SC

 A
costa  - Volkm

arode

D
as letzte Saisonspiel stand unter einem

 schlechten Stern. N
icht nur, dass

kurzfristig 5 Stam
m

spieler ausfielen. U
nser Torw

art verletzte sich bereits nach
einigen M

inuten, so dass ihm
 zw

ei dum
m

e Patzer unterliefen, bevor w
ir w

echseln
konnten.

Som
it gingen w

ir m
it einem

 0:3 in die Pause. Schade, denn schlecht gespielt
haben w

ir nicht. N
ach diesem

 Zw
ischenstand  kam

en w
ir nicht m

ehr richtig ins
Spiel. Ein großes Lob an unseren zw

eiten Torw
art A

lexander, der seine Sache
w

irklich gut gem
acht hat. B

edauerlich ist nur, dass w
ir uns m

al w
ieder selber

geschw
ächt haben, da die Trainer Zeichen setzen m

ussten und Stam
m

spieler
w

egen unentschuldigtem
 Fehlen beim

 Training nicht aufstellen konnten.

W
ir hoffen, dass dies eine A

usnahm
e bleibt und freuen uns auf die

W
interspielzeit.

B
ube

3. C
 - Junioren
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01.11.08 TSV
 Rüningen - BSC A

costa II      1:4
 W

as sich im
 Spiel gegen Victoria andeutete w

urde nun gegen R
üningen geschafft, der 1. Sieg.

 Von Beginn an w
ar unsere II. D

am
enm

annschaft überlegen. Sie spielte nach vorn und hielt sich 
an die A

nw
eisungen ihres Trainers.

D
ie Ü

berlegenheit setzte sich diesm
al auch in Tore um

. So gelang K
atja Janiesch ein lupenreiner

H
attrick in der  16. 25. und 32. Spielm

inute. A
bgerundet w

urde die überzeugende 1. H
albzeit durch

das 4:0 durch A
ileen C

ronjäger in der 40. Spielm
inute.

 Leider schlich sich anfangs der 2. H
albzeit ein gew

isser Schlendrian ein, so dass der 
A

nschlusstreffer der tapfer käm
pfenden Rüninger nicht lange auf sich w

arten ließ. In der 55.
Spielm

inute w
ar es dann so w

eit. und es hieß 1:4 D
ies w

ar ein W
eckruf zu rechten Zeit; die

Spielerinnen besannen sich auf ihre in der ersten H
albzeit gezeigten Leistungen und sicherten

sich so ihren ersten Saisonsieg, den sie dann auch ausgiebig feierten.
 A

nm
erkung: D

ieser Sieg w
ar nicht nur ein Erfolg der II. M

annschaft, sondern ist auch ein Ergebnis
der guten Zusam

m
enarbeit von Trainern, Betreuern und Spielerinnen der I., II. und III. M

annschaft.
In diesem

 Sinne nochm
als vielen D

ank an alle. Im
 B

ereich der D
am

enm
annschaften w

ächst
zusam

m
en w

as auf dem
 Papier seit dem

 01.07.08 auch zusam
m

engehört.
 Thom

as M
öhle 

2. D
am

en

 

7 Tore – sieben Torschützen

BSC A
costa 1. C – JSG

 C
alberlah 1. C = 7 : 1 (2:1) 1.11.08

Tore: Peiser – Bank – Patz – C
lavey – H

aake – W
endt – M

arheine je 1

Recht schw
er taten w

ir uns, insbesondere in der 1. H
Z, gegen den A

bstiegskanditaten. W
ir

kam
en nicht so richtig ins Spiel und der G

egner versuchte durch übertriebene H
ärte uns den

Schneid abzukaufen, w
as scheinbar auch etw

as gelang. G
erade in der A

bw
ehr hatten w

ir
m

ehr Schw
ierigkeiten, als uns lieb w

ar. U
nd im

 Sturm
 w

aren w
ir nicht in der Lage, die G

eschenke
der m

ehr als unsicheren G
ästeabw

ehr anzunehm
en und in Tore um

zuw
andeln.

In der 2. H
älfte sah es in allen Belangen besser aus, doch der Sieg hätte höher ausfallen

können.

N
icht schön – aber gew

onnen

V
fB Peine 1. C   -   BSC A

costa  1. C
   = 0 : 3 (0:2) 8.11.2008

Tore: D
üker – Eigentor – H

aake je 1

Es w
ar etw

as schw
ieriger als erw

artet, aber das lag vielleicht an der kleinen Brisanz, die in
dieser B

egegnung steckte.
N

ach leichten Startproblem
en nahm

en w
ir das H

eft in die H
and und m

achten in den ersten
20 M

inuten ein recht gutes Spiel m
it etlichen Torm

öglichkeiten. Leider folgten dann viele
Fehlabgaben und unnötige Fouls, die im

m
er w

ieder G
efahr für unser Tor brachten.

A
uch in der 2. H

älfte hatten w
ir m

ehr Problem
e als uns lieb w

ar. G
ut, dass der G

egner im
A

bschluss harm
los w

ar. A
llgem

ein passten w
ir uns der „H

au-Ruck-W
eise“ an.

Fazit: ein hart erkäm
pfter Sieg.

 N
ichts zu holen für G

erm
ania

BSC A
costa 1. C  -  G

erm
. W

F = 6 : 0 (1:0) 15.11.2008
Tore: H

aake, C
lavey, M

arheine, Patz, M
üller, Bank je 1

G
roße Problem

e hatten w
ir m

it dem
 G

egner nicht, eher dam
it die Torm

öglichkeiten in Tore
um

zuw
andeln.

A
nfangs w

ar es ein lahm
es Spiel, ohne große H

öhepunkte. Erst zum
 Ende der 1. H

Z w
urde

unser D
ruck stärker. In der 2. H

älfte häuften sich die Torchancen, w
ährend der G

egner keine
nennensw

erte Torm
öglichkeit besaß. U

nsere Tore fielen überw
iegend aus Standards. Es w

ar
ein geruhsam

er Tag für unseren Torw
art.

       – W
R

 -

1. C
 - Junioren
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9. Spiel in der A
-J N

iedersachsen-L
iga 08/09

B
SC

 A
costa B

raunschw
eig – SC

W
 G

öttingen 5-4 (2-3)
Patrick K

uczpiol -  C
hristopf K

aulbars, M
arvin Bockm

ann,  Tim
 Schneider - Engin

Saracbasi(M
arvin Fricke ́28), Jan-Tim

o Bülow
 - A

aron Sam
aw

atie(Rom
an W

agner ́65), Jannik
Scheike(Jan-M

arcel D
uffy ´65), N

iklas H
aake[K

] -  C
hristian Ebeling(N

ico Roderburg ́82),
Franco B

uhe
 Tore:
1-0 ´2 A

aron Sam
aw

atie auf Vorlage von C
hristian Ebeling, 2-o ´9 A

aron Sam
aw

atie  auf
Vorlage von A

aron Sam
aw

atie, 2-1 ́25 Blackout, 2-2 ́29 Blackout,  2-3 ́30 Blackout, 3-3 ́46
Franco Buhe auf Vorlage von N

iklas H
aake, 4-3 ́55 Tim

 Schneider  auf Vorlage von Franco
Buhe, 4-4 ´57 Blackout,5-4 ´80 Franco Buhe per Strafstoß gelbe K

arten: , B
uhe, Fricke,

Schneider + ´5
Es w

aren gerade die Team
-A

ufstellungen vom
 Stadionsprecher verlesen, da setzte C

hristian
Ebeling bereits in der 2

 ́A
aron Sam

aw
atie m

ustergültig in Szene, w
elcher dieser von zirka 12

M
eter  in die Seite einschob. W

ir spielten w
eiter fleißig nach vorne – m

it Erfolg.  N
un kam

 der
A

ntritt von M
arvin Bockm

ann,  dieser leitete sein Tor selber ein, in dem
 er dem

 gegnerischen
A

ngreifer den Ball gekonnt abluchste und – über Engin Saracbasi gelang der B
all dann

diagonal auf links zu Franco Buhe, der auf A
aron Sam

aw
atie abklatschte, der nun hoch in

den 16er flankte.  M
arvin Bockm

ann w
ar nun  nach seinem

 zirka 70 M
eter langen Sprint  vorm

Tor und köpfte dann in Torjägerm
anier gegen die Laufrichtung des G

ästetorw
artes zum

 2-0
ein. Von der 25-30 M

inute erlaubten w
ir uns eine schöpferische Pause, und es stand völlig zu

Recht 2-3!!! N
ach der ersten H

albzeit kam
en w

ir w
ieder torhungrig auf den Platz: W

ieder ein
Blitzstart, im

 16er w
ar ein G

ew
ühl von Spielern und N

iklas H
aake spitzelte den Ball auf

Franco Buhe, der den Ball in der ́46  in die M
aschen lenkte. K

urz darauf sogar die Führung:
Flanke von A

aron Sam
aw

atie, verlängert durch Franco Buhe, und Tim
 Schneider drückt den

Ball über die Linie. In der 80
 ́fuhren w

ir einen K
onter in Ü

berzahl, dabei ist C
hristian Ebeling

im
 16 gelegt w

orden. Zum
 fälligen Strafstoß trat Franco Buhe an und vollstrecke cool zum

glücklichen 5-4 Siegtreffer. Leider gelang es dem
 kurz zuvor eingew

echselten N
ico Roderburg

nicht die nötige R
uhe durch einen Torerfolg in der 80´ beizuführen. Er hatte Pech, als er

richtig erkannte, dass der G
ästetorw

art vor seinem
 Strafraum

 stand – N
icos 30 M

eter
Fernschuss touchierte lediglich die Latte.
Fazit: Es w

ar natürlich ein w
ichtiger A

rbeitssieg in dieser „6-Punkte-Begegnung“.
Bleibt zu w

ünschen/hoffen, dass das D
efensivverhalten aller Spieler sich sichtbar verbessert,

w
eil sonst…

w
w

w. BSC
-A

-Junioren.de.tl

1. A
 - Junioren

Fazit 2008:
W

enn m
an das gesam

te Jahr betrachtet- einfach nur hervorragend!!
M

eisterschaft und A
ufstieg in die B

ezirksoberliga. N
ur 1 Punktspiel

verloren, 3 U
nentschieden und 18 Siege.

H
inrunde:

N
ach anfänglichen internen Problem

en hat sich die M
annschaft

schnell an die neue Liga gew
öhnt. D

ie neuen Spieler sind super
integriert und haben sich schnell an das Tem

po gew
öhnt. A

ls
A

ufsteiger m
it 4 Punkten Vorsprung schon w

ieder an der Tabellenspitze
zu stehen – R

espekt. D
ie Zusam

m
enarbeit m

it der B3 und A
2

funktioniert w
ieder gut...................

Tim
 W

. und Lenni verstärken nun nach D
ustin auch die B1; w

ir danken
ihnen für ihren Einsatz und die U

nterstützung in der H
inrunde und

w
ünschen beiden viel Erfolg. N

eue Spieler sind bereits beim
Probetraining, um

 den K
ader w

ieder zu ergänzen.

Für die am
 29.11.08 beginnende H

allenm
eisterschaft haben w

ir 2 M
annschaften

gem
eldet, Ziel ist die Endrunde m

it beiden M
annschaften zu erreichen und dort

ganz vorne zu landen. Berlin, N
ordhorn und Leipzig sind einige Ziele, bei denen w

ir
die W

interzeit m
it attraktiven H

allenturnieren überbrücken.

U
nser eigenes H

allenturnier veranstalten w
ir am

 14.12.08 in der TU
-H

alle
Beethovenstr. von 10 bis 16 U

hr.
N

eben attraktiven Fußball gibt es leckeres zu Essen und eine Tom
bola. Schaut

einfach m
al vorbei.

Jan und Thom
as

Fortsetzung 2. B
 - Junioren
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M
annschaftsaufstellung: 

K
uczpiol – Schneider, Bockm

ann, K
aulbars – Berkhan(Fricke ´68), Bülow, Sam

aw
atie

(Langner ́84), Scheike, H
aake[K

] – Ebeling (Roderburg ́68),  Buhe (D
uffy ́78) 

Tore 1-0 1-1  ́15 N
iklas H

aake 1-2 ́17 Christian Ebeling 1-3 ́28 Christian Ebeling 2-3 2-4
´37 Jan-Tim

o Bülow
 2-5 ́65 Christian Ebeling

Pünktlich um
 neun U

hr am
 Sonntagm

orgen m
achten sich die A

-Junioren unseres BSC
A

costa auf den W
eg zu ihrem

 A
usw

ärtsspiel gegen den Tabellenletzten der Liga SV
A

hlerstedt/O
ttendorf.

Begleitet von einer kleinen Fangem
einde ging es m

it dem
 Reisebus Richtung N

orden.
N

ach kurzem
 Stau und dessen U

m
fahrung kam

en w
ir bei ungem

ütlichem
 W

etter an
unserem

 Ziel an. D
as stürm

ische, regnerische W
etter und die dadurch entstandenen

Platzverhältnisse ließ die m
itgereiste Fangruppe gleich erkennen, dass ein K

am
pfspiel

angesagt w
ar.  M

an hatte kaum
 seine M

ütze zu Recht gerückt und den Schirm
 aufgespannt,

da stand es 1 zu 0 für den G
egner. Ein  zaghaftes A

bw
ehrverhalten auf unserer linken

Seite - der gegnerische Stürm
er setzt sich geschickt durch und häm

m
ert den B

all oben
rechts in den W

inkel. Trainer Bert K
önig erm

ahnte von der A
ußenlinie seine Spieler die

Zuordnungen zu den G
egenspielern einzuhalten und für m

ehr Ruhe beim
 Spielaufbau zu

sorgen. N
ach gut einer Viertelstunde entspannte sich die Lage, denn nach einem

D
oppelschlag von N

iklas H
aake ́15 und C

hristian Ebeling ́17 gingen unsere „Jungens“
m

it 2 zu 1 in Führung. D
ie M

annschaft erhöhte den käm
pferischen Einsatz und ging

verdient in der ´28 durch einen Treffer von C
hristian Ebeling m

it 3 zu 1 in Front.  N
ach

einem
 Eckball für die A

hlerstedt/O
ttendorfer kam

 unser G
egner w

ieder auf 2 zu 3 heran.
D

ie A
bstim

m
ung in der A

bw
ehr passte gar nicht, keiner fühlte sich zuständig, und dann

w
ar es geschehen. A

ber die M
annschaft gab nicht auf und setzte sofort zum

 G
egenschlag

an. In der ´37 kam
 prom

pt die A
ntw

ort. Ein 20m
 W

eitschuss von Tim
o Bülow

 ging
unhaltbar in die M

aschen des gegnerischen Tores. Ein kleines Polster kurz vor der
H

albzeit, Trainer und die Fans konnten aufatm
en.

N
ach der H

albzeit w
urde das W

etter noch schlechter. D
er G

egner w
ollte natürlich m

it
aller M

acht noch zu Toren kom
m

en und bestim
m

te das Spiel. A
ber unsere A

bw
ehrreihen

konnten die ein oder andere brenzlige Situation ungeschadet überstehen. In der ´65 w
ar

das Spiel dann gelaufen. C
hristian Ebeling m

achte m
it seinem

 dritten Tor alles klar für
unsere M

annschaft. Trainer Bert K
önig w

echselte dann in der ́68 Fabian Berkhan – der
nach längerer Verletzungspause w

ieder sein erstes Spiel m
achte – und den dreifachen

Torschützen C
hristian Ebeling aus, und brachte M

arvin Fricke und N
ico Roderburg.

D
anach w

echselten noch Franco Buhe m
it Jean-M

arcel D
uffy und A

aron Sam
aw

atie m
it

K
evin Langner.

U
nsere M

annschaft erspielte sich noch einige gute Torchancen, aber es konnte daraus
kein Torerfolg m

ehr erzielt w
erden.

N
ach Spielende w

ar die Freude über drei erkäm
pfte Punkte bei den Spielern,

Verantw
ortlichen und Fans groß.

Vor der Rückfahrt ging es noch zum
 Schnitzelessen in einen nahe gelegenen G

asthof.
A

lles in allem
 – ein gelungener A

usflug nach A
hlerstedt/O

ttendorf.
H

elder Fernandes

Fortsetzung 1. A

01.11.08,  R
SV

 G
öttingen 05 – B

SC
 A

costa 2. B
  - 1 : 2 (1:0)

D
ie w

eiteste A
usw

ärtsfahrt stand auf dem
 Program

m
. G

enau das m
erkte m

an noch in der
ersten H

albzeit, denn es gelang nicht viel. D
ie G

öttinger hatten einige gute C
hancen, die sie

aber nicht nutzen konnten, erst m
it H

ilfe des „Schiris“ gelang ihnen aus „sehr stark
abseitsverdächtiger“ Position das 1:0. W

ir selber hatten dagegen kaum
 M

öglichkeiten. N
ach

w
enigen - aber deutlichen - W

orten in der Pause w
aren w

ir dann in der 2. H
albzeit absolut

spielbestim
m

end und ließen dem
 G

astgeber keine Torchance m
ehr zu. D

afür trafen w
ir zw

ei
m

al und vergaben noch einen Foulelfm
eter.

08.11.08,  B
SC

 A
costa 2.B

 – V
fL Salder  -  0 : 4 (0:3)

D
ie G

äste w
aren von A

nfang an spielbestim
m

end und schnürten uns in unserer H
älfte ein. Sie

gingen kom
prom

isslos in die Zw
eikäm

pfe und ließen uns keinen Platz zum
 spielen. D

azu
kam

en ungew
ohnte Fehler in der A

bw
ehr, die auch zu G

egentoren führten. W
ahrscheinlich

lag es daran, dass w
ir vor dem

 Spiel schon unsere H
erbstm

eisterschaft in den K
öpfen hatten

und alle gedacht haben, dass es w
ohl schon von alleine läuft!

In der zw
eiten H

älfte schafften w
ir es dann, uns vom

 D
ruck zu befreien und selber das Spiel zu

bestim
m

en. A
llerdings w

ar an diesem
 Tage w

ohl irgendetw
as in der Luft, das uns am

 Tore
schießen hinderte. K

larste C
hancen vor dem

 leeren Tor w
urden vergeben und das letzte Tor

schossen w
ir auch noch selber.

Som
it verloren w

ir unser 1. Spiel in dieser Saison nicht ganz unverdient. Trotzdem
 bleiben w

ir
noch Tabellenführer als A

ufsteiger, ... und irgendw
ann m

usste diese N
iederlage ja kom

m
en –

leider heute.

15.11.08,  B
V

 G
erm

ania W
olfenbüttel – B

SC
 A

costa 2. B
  - 3 : 4 (3:1)

Jetzt galt es, die N
iederlage von letzter W

oche gut zu m
achen um

 ganz oben in der Tabelle zu
überw

intern. D
och es fing w

ieder an w
ie letzte W

oche ....
D

ie W
olfenbütteler spielten und w

ir schauten zu. Vor allem
 ihr „kleiner“ Stürm

er konnte m
achen,

w
as er w

ollte, und das tat er dann auch. Er w
irbelte durch unsere A

bw
ehr und legte für seine

M
itspieler auf, die dann freistehend trafen. Erst nach dem

 2:0 konnten w
ir uns ein w

enig
befreien und kam

en selber m
al vor das gegnerische Tor. N

ach einer Ecke gelang uns dann der
A

nschluss zum
 1:2, aber m

it dem
 Pausenpfiff erhöhte der W

olfenbütteler Stürm
er noch selber

zum
 3:1.

Pause – Ratlosigkeit – U
m

stellung: aus dem
 4-4-2 w

urde ein 3-5-2. U
nd diese U

m
stellung

zahlte sich aus. Schon im
 M

ittelfeld w
urde der G

egner gestoppt, und w
enn lange Bälle auf den

Stürm
er kam

en, w
aren diese eine sichere Beute seines „Bew

achers“. Schon in der 45. M
inute

gelang der A
nschlusstreffer zum

 2:3, in der 62. dann der um
jubelte A

usgleich. D
och w

er
dachte, dass uns das jetzt reicht, irrte. W

ir W
O

LLTEN
 das Spiel gew

innen, und M
öglichkeiten

gab es viele. U
nd nach Latte und Pfosten gelang uns auch noch der vielum

jubelte 4:3 Siegtreffer.
A

ufgrund der zw
eiten H

albzeit ein absolut verdienter Sieg, der gleichzeitig auch die
„H

erbstm
eisterschaft“ bedeutet. Erw

ähnensw
ert auch die U

nterstützung A
LLER Spieler und

Eltern, die IH
RE M

annschaft im
m

er w
ieder anfeuerten und nach vorne trieben.

Fortsetzung nächste Seite

2. B
 - Junioren


